
Gemeinde Dünserberg 

6822 Dünserberg                                                                                    Dünserberg, den 22.03.2022 
 
 
NIEDERSCHRIFT 
 
über die am Montag, den 21.03.2022, um 20.00 Uhr im Sitzungszimmer der Gemeinde Dünserberg, 
unter dem Vorsitz des Bürgermeisters abgehaltene 7. Sitzung der Gemeindevertretung. 
 
Anwesend:   Bürgermeister Walter Rauch 
Gemeindevertreter: Vizebgm. Markus Hartmann, Gabriel Amann, Mag. Gerhard Fruhauf, Daniel 

Mally, Johannes Lins, Christian Lins, Josef Zimmermann 
Ersatzvertreter: Thomas Lins 
Entschuldigt:  Daniela Amann-Hartmann 
 

 
TAGESORDNUNG 

 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Genehmigung von Niederschriften 
3. Vorlage Rechnungsabschluss 2021 
4. Revisionsbericht durch den Überprüfungsausschuss und Entlastung des Kassiers und der 
Verwaltung 
5. Neubau Bauhof als Kooperationsprojekt mit der Gemeinde Düns 

a.) Vergabe von Ingenieurleistungen (Plan- Baubegleitung) 
b.) Vorbereitung der Baueingabe und der Ausschreibungen 

6. Abwasserbeseitigung Egg/Älpele 
a.) Vergabe Plan- und Projektbegleitung 
b.) Detailplanung und Einreichung, Vorbereitung der Ausschreibungen 

7. Berichte 
8. Freie Anträge und Allfälliges 

 
 
BESCHLÜSSE 

 
1. Bürgermeister Walter Rauch begrüßt die Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße 

Einladung und Beschlussfähigkeit der Gemeindevertretung fest. Der Vorsitzende 
entschuldigt sich bei GV Josef Zimmermann für die verspätete Zustellung der 
Sitzungsunterlagen. Dies begründet sich damit, dass GV Josef Zimmermann die 
Unterlagen im Postwege und nicht digital zugestellt werden müssen. GV Josef 
Zimmermann führt aus, dass er mittlerweile eine Emailadresse angelegt hat und „ab 
sofort“ auch eine digitale Zustellung möglich ist.  
 

2. Die Niederschriften vom 17.12.2021 und 08.02.2022 (Umlaufbeschluss) werden 
einstimmig genehmigt. 
 

3. Der Rechnungsabschluss 2021 wird der Gemeindevertretung vollinhaltlich zur Kenntnis 
gebracht. Der Bürgermeister erläutert den Rechnungsquerschnitt sowie die daraus 
abzuleitenden finanziellen Entwicklungen der Gemeinde. Ein negatives Nettoergebnis in 
Höhe von EUR 45.283,40 (bei Abschreibungen von gesamt EUR 74.669,43) wird 
ausgewiesen. Abgedeckt wird dieses negative Nettoergebnis durch eine Entnahme der 
allgemeinen Haushaltsrücklage. Diese ist durch Barmittel auf dem Girokonto gedeckt. Im 
Finanzierungshaushalt wurden im Jahr 2021 keine neuen Darlehen aufgenommen. 



Tilgungen wurden in der Höhe von EUR 111.429,42 geleistet. Die liquiden Mittel haben 
sich im Jahr 2021 um EUR 6.096,27 erhöht. Mit einem vorläufigen Maastricht-Ergebnis 
von EUR 22.243,81 wird der Vorgabe des Österreichischen Stabilitätspaktes 2012 
entsprochen. 

 
Ergebnishaushalt Finanzierungshaushalt

807.697,63 792.065,45
852.981,03 694.899,38
-45.283,40 97.166,07

0,00 0,00
0,00 111.429,42

-45.283,40 -14.263,35
20.359,62

6.096,27

Vermögenshaushalt
(A) Langfristiges Vermögen 4.759.585,63 (C) Nettovermögen 1.231.289,03
(B) Kurzfristiges Vermögen 339.669,65 (D) Investitionszuschüsse 2.548.300,42

(E + F) Fremdmittel 1.319.665,83
0,00

Summe Aktiva 5.099.255,28 Summe Passiva 5.099.255,28

(SA00) Nettoergebnis nach Haushaltsrückl. / (SA5) Geldfluss aus der voranschlagswirks. Geb.

Erträge / Einzahlungen (Summe operative und investive Gebarung)
Aufwendungen / Auszahlungen (Summe operative und investive Gebarung)
(SA0) Nettoergebnis / (SA3) Nettofinanzierungssaldo

Gesamthaushalt (inklusive interne Vergütungen)

Entnahme von Haushaltsrücklagen / Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit
Zuweisung von Haushaltsrücklagen / Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit

(SA6) Geldfluss aus der nicht voranschlagswirksamen Gebarung 
(SA7) Veränderung an Liquiden Mitteln

Aktiva Passiva

 
 
 

4. Der Vorsitzende des Prüfungsausschusses Gerhard Fruhauf berichtet, dass die 
Ausschussmitglieder den Rechnungsabschluss 2021, in Anwesenheit von Angela 
Schnetzer (Gemeindebedienstete), geprüft haben. Die Prüfung zeigt einen 
ausgeglichenen Rechnungsabschluss auf. Die Abweichungen sind sauber und stichhaltig 
begründet. Aus den Stichprobenprüfungen der Rechnungen und Belege ergeben sich 
keinerlei Abweichungen. Die Buchhaltung ist sehr sauber, strukturiert und übersichtlich 
geführt. Der Prüfungsausschuss bedankt sich für die professionelle Arbeit der 
Gemeindemitarbeiterin Frau Angela Schnetzer, sowie dem gesamten Team der 
Finanzverwaltung und stellt den Antrag, den Rechnungsabschluss 2021 in der vorgelegten 
Fassung zu genehmigen, sowie den Kassier und die Verwaltung zu entlasten. 
Der Bürgermeister bringt den Antrag zur Abstimmung, welchem durch die 
Gemeindevertretung einstimmig Folge geleistet wird. 
 

5. Der Bürgermeister berichtet, dass mit der Nachbargemeinde Düns die Gespräche 
betreffend Neubau eines Bauhofes soweit geführt wurden, dass von einem gemeinsamen 
Kooperationsprojekt ausgegangen werden kann. Eine entsprechende Beschlussfassung 
durch die Gemeinde Düns wird im April erwartet. Der Bürgermeister bringt der 
Gemeindevertretung, die dazu ausgearbeitete Beschlussvorlage zur Kenntnis. Die 
Gemeinde Düns beteiligt sich mit 15% am gegenständlichen Projekt. Der Winterdienst 
oder die Bereitstellung von Trink- und Brauchwasser wird bereits seit mehreren Jahren 
erfolgreich gemeinsam organisiert und abgewickelt. Ein Wasserverbund, nach den 
Vorgaben des Trinkwasser-Vorsorgekonzeptes des Landes Vorarlberg, ist zudem in 
Vorbereitung. Überdies ist angedacht, in der Zukunft gemeinsame Personalressourcen für 
Bauhofleistungen bereitzustellen. Um all diese Aufgaben künftig in einer entsprechenden 
Qualität abzuwickeln, ist eine Grundanforderung an Infrastruktur erforderlich. Es ist 
geplant, in Kooperation mit der Gemeinde Düns, ein gemeinsamer Bauhof auf der GST-
NR 1648/1, KG Dünserberg zu errichten. Dieser dient vor allem der Unterbringung und 
Wartung von Inventar und Gerätschaften für den Winterdienst, der Abwasser- und 
Wasserversorgung, sowie sonstiger Bauhofleistungen. Einstimmig wird durch die 
Gemeindevertretung beschlossen, auf diesen Grundlagen eine Kooperation mit der 
Nachbargemeinde Düns einzugehen. 
 
a.) Seitens der Gemeinde wurde eine Angebotsanfrage zur Umsetzung des 

Kooperationsprojektes „Neubau Bauhof Dünserberg“ -  Ausführungsplanung, ÖBA 
und BauKG erstellt. Auf Grund der gegebenen Kostensumme ist ein 



Direktvergabeverfahren möglich. Es wurden vier Ingenieurbüros zur Abgabe eines 
Angebotes geladen. Folgende Angebote sind zeitgerecht eingelangt (Nettobeträge): 
 
Büro    Honorar  Leistungen nach Zeitaufwand 
Heinz Lins GmbH   € 27.500,00   A 90,00 B 80,00 C 60,00 
Philipp Nachbauer   € 30.500,00   A 95,00 B 75,00 C 70,00 
Tschabrun Ingenieure  € 35.500,00   A 95,00 B 90,00 C 65,00 
Manfred Pozetti   kein Angebot gelegt   

 
Nach sachlicher und rechnerischer Prüfung der eingelangten Angebote, wird an die 
Gemeindevertretung nachstehende Vergabeempfehlung unterbreitet: Büro Heinz 
Lins GmbH zu einem Nettopreis von € 27.500,00, welchem einstimmig der Zuschlag 
erteilt wurde. 
 

b.) Durch die Gemeindevertretung wird einstimmig beschlossen, dass Projekt 
umzusetzen, die Baueingabe vorzubereiten und die erforderlichen Ausschreibungen 
in die Wege zu leiten. 

 
6. Der Bürgermeister informiert, dass am 11.03.2022 im Gemeindeamt Dünserberg, mit den 

im Einzugsgebiet liegenden Grund- und Gebäudeeigentümern Ortsteil Egg/Älpele eine 
Aussprache zur gesetzlich vorgegebenen Kanalerschließung stattgefunden hat. Es konnte 
unter den Anwesenden nachstehendes Einvernehmen hergestellt werden: Eine 
Trassenvariante samt Grobkostenschätzung wurde vorgelegt. Demnach belaufen sich die 
Baukosten auf ca. netto € 210.000,00. Für das gegenständliche Projekt ist eine 
Bundesförderung in der Höhe von 40%, sowie Landesförderungen in der Höhe von 10% 
zu erwarten. Dies ergibt auf Basis der Grobkostenschätzung einen Restbetrag, abzüglich 
der Förderung, von netto € 105.000,00. Der Restbetrag soll zu 1/5 Gemeinde Dünserberg, 
1/5 Gemeinde Düns Objekt Älpele, 1/5 ORS/ORF Objekt Sendemast, 1/5 Naturfreunde 
Rankweil Objekt Gerachhaus, sowie 1/5 Schiverein Messtetten finanziert werden. Die 
Abwicklung und Koordination des Projekts wird durch die Gemeinde getätigt.  

 
a.) Vergabe Plan- und Projektbegleitung 

 
Der Bürgermeister informiert, dass das Büro Heinz Lins GmbH die Studie für die 
Kanalerschließung Egg/Älpele erstellt hat. Seitens der Grundeigentümer wurde der 
Wunsch geäußert, das Projekt auch mit dem Büro Heinz Lins GmbH umzusetzen. Auf 
Grund der zu erwartenden Kostensumme ist ein Direktvergabeverfahren möglich. Das 
Büro Heinz Lins GmbH, hat ein Honorarangebot gelegt. Dies beinhaltet die 
Ausarbeitung eines einreichfähigen Detailprojektes, Erstellung der 
Ausführungsunterlagen und Teilnahme an den Verhandlungen für das 
wasserrechtliche Bewilligungsverfahren, Erstellung der Ausschreibungsunterlagen, 
sowie die Förderabwicklung. Des Weiteren die örtliche Bauaufsicht und Arbeiten nach 
dem BauKG: Überwachung auf vertragsgemäße Herstellung, Einhaltung der 
behördlichen Vorschriften, Überwachung der Termine, Koordination der Leistungen 
und Abnahmen der Gewerke, Kontrolle der Abrechnungen Leistungen nach BauKG - 
Planungskoordination und Baustellenkoordination. 
Grundlage des Angebotes bildet die Gebührenordnung der Bundes-Ingenieurkammer 
HOB in der jeweils gültigen Fassung. Demzufolge belaufen sich die Leistungen auf 
netto € 25.600,09. Es wird ein Nachlass von 20 % gewährt. Somit beträgt die 
Vergabesumme netto € 20.470,07. 
Durch die Gemeindevertretung wird der Auftrag mit 8:1 Stimmen (Josef 
Zimmermann Gegenstimme) an das Büro Heinz Lins GmbH, mit einer 
Vergabesumme von netto € 20.470,07 vergeben. 

 



b.) Detailplanung und Einreichung (Behörde/Förderstellen) 
 
Durch die Gemeindevertretung wird mit 8:1 Stimmen (Josef Zimmermann 
Gegenstimme) beschlossen, Die Detailplanung und Einreichung umgehend 
vorzubereiten. Die erforderlichen budgetären Mittel bereitzustellen, sowie die 
Umsetzung und Abwicklung des Projektes voranzutreiben.  

 
7. Berichte 

 
 Der Bürgermeister berichtet, dass mit den Arbeiten zur Erstellung des REP begonnen 

wurde. Das Büro Stadtland und die Steuerungsgruppen der Gemeinden Satteins, Düns 
und Dünserberg haben beim ersten Treffen über die Grundlagen, organisatorisches 
und den zeitlichen Ablauf beraten. 

 Der Vorsitzende berichtet, dass der Gemeindevorstand beschlossen hat, sich am 
Regioprojekt „Leerrohrsystem - Breitbandplanung FTTH LWL Netz“ zu beteiligen. 

 Der Vorsitzende berichtet ausführlich über den laufenden Prozess Kinderbetreuung 
Jagdberg. Die sechs Jagdberggemeinden Düns, Dünserberg, Röns, Satteins, Schlins 
und Schnifis möchten eine Neustrukturierung der gesamten 
Kinderbetreuungsangebote für Kinder bis 14 Jahre erarbeiten und so ein sehr gutes 
Angebot als Kinderbetreuung Jagdberg für Eltern der Region bereitstellen. Dazu soll 
ein Prozess unter Einbindung der Gemeinden sowie der MitarbeiterInnen gestartet 
werden. Ein Start mit neuer Struktur und Angeboten ist mit Betreuungsjahr 
2022/2023 geplant. Projekt-Ziele: Entwicklung eines langfristigen Zukunftsbildes für 
die Kinderbildungsangebote und Kinderbetreuungsangebote mit den Bürgermeistern 
sowie den Mitarbeiter:innen aus den Einrichtungen für die Region Jagdberg. 
Neustrukturierung der gesamten Kinderbetreuungsangebote bis 14 Jahre. 
Gemeindeübergreifende Organisation der Kinderbetreuungsangebote. Prüfung der 
Etablierung eines Springer:innen-Dienstes. Ein Start mit neuer Struktur und 
Angeboten ist mit Betreuungsjahr 2022/2023 geplant (Umsetzung wird stufenweise 
erfolgen). Parallel ist regionsweit die Neustrukturierung der Mittagsbetreuung 
mitzuberücksichtigen. Aus diesem Projekt sind die Anforderungen an die 
Mittagsbetreuung zu definieren. 

 Der Bürgermeister berichtet, dass die Schlusskollaudierung der Abwasserentsorgung 
BA03 am 16.03.2022 stattgefunden hat. Es wurde alles in bester Ordnung befunden. 

 
8. Freie Anträge und Allfälliges 

 
GV Daniel Mally berichtet, dass der landesweite Fahrradwettbewerb am 20.03.2022 startete. 
Erstmalig beteiligt sich die Gemeinde Dünserberg am Fahrradwettbewerb. Es gibt tolle 
Aktionen und Preise zu gewinnen. Wir freuen uns auf eine zahlreiche Beteiligung. Der 
Bürgermeister bedankt sich bei GV Daniel Mally, für die Bereitschaft zur Unterstütztung der 
Gemeinde, bei der Abwicklung dieser tollen Aktion.  

 
Schluss der Sitzung ca. 21.50 Uhr. 

 
                                             Der Bürgermeister: 

 
Angeschlagen, am 04.04.2022 
Abgenommen, am 


